
GEMEINDE HIDDENHÄUSEN '—'ü w"^

Bekanntmachung

SATZUNG

über örtliche Bauvorschriften im Teilberelch des Bebauunysplanes Nr. Su l

"Ateuc? Schulsiedlung - ScAuJ'tes Hof" der Gemeinde Hiädenhausen - Ortsteil

Sundürn - Gebiet zwischen Obere Mlesenstraße, Mittels tr äße unä Sieälunq-

St-l'^lßä -

- Ges taltungssatzung -:

Vom 04.02.1986

Aufgrund des § 81 Absatz l der Bauordnung für das Land Nordrheln-Westfalen

- Landüsbau^rdnung (Bauö NW) - vom 26.o6.1984 (GV. NM. S. 419; her. S. 532,

gaandart üurch Gesetz vom 18.12.1984 (GV. NW. S. 803) - SGV. NW. 232 in

Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung für aas Land NordrheJin-^estfalen in

rier Fassung der Begann fcmac^iunc? vom 13.8.1984 (GV. M^. S. 475/5G1/. MV. 2o2J/>

hiit Jäi- Rat der Gamäincte Hiddenhausen in seiner Sitzung am 14.11.1985

folgende Satzung beschlossen:

^ l

Für den Töilbäreich des Bebauungsplanes Nr. Su l Neue Schulsiedlung -

Schiiltas Hoff der von der Oberen ^iesenstraße, Mittelstraße und Siedlung-

Straße beg'.-snzt Ist^ ti/erden örtliche Bauvorschrlften für die allgemeinen

Wohncfebletm und das Mlschgebiet nach Maßgabe dieser Satzung erlassen.

.. .ft.t •^.e.'

Geltungsberöich:

Im Lasten: festliche Grenze der Mittelstraße

Im Horden .... ,. . . „
Nördliche Grenze der Oberen ^lesenstraße

und Oscen:

Im Südsn: Südliche Grenze der Siedlungstraße.

Dar Geltungsberalch ist in dem Plan durch eine unterbrochene dicke schwärze

Linie kenntlj-ch gemacht worden.



;Teilanderung des Bebauungspl
äeue^s£hulsiedlung-Schul^es-

Diese Satzung soll nachrj-chtlic]] in den Textteil zum l. Änderungsplan des

Bebauungsplanes ^r. Su l "f'jeue Schulsj.eälung - Schuttes Hof" übernommen

wd'C^üJt .

§ 2.

äußere Gestaltung der Baukörper (§ 81 GauO sW)

(l) Dachroi'm

In dem geänderten Teilbeieich (^A-Gebiet) sind Satteläächer vorgeschrieben.

Im Mischgeblät h'ird eine Dachform nicht vorgeschrieben.

) 2) Dachneigu'ng

In den allgemäinan ^ohngebleten wird die Dachneigung auf 34 ~ 40 Grad

festgesetzt. • • '

Im iVischgebiet wird eine Dachnelgung nicht vorgeschrieben.

(3) Dacheinäeckung-

Als Da.chd'ackung 'darf nur hartes • Haiarial verwandt wenden.

(-j) Dac'nauf bauten

Dachgauben dürren bis ma.x. 50 % c?sr jeweij.ig'en Gabäuäelange bet^^yen.



( 5) Drernpelhöh e

Die DrempQlhöhe darf bei eingeschossigen Gebäuden max. l m und bei

zwejgescbossigen Gebäuden max. 0, 5o m nicht über seh reiten.

§ 3

ESni2riädSgungen (§ Sl (l) 4 BauO IW)

Zur S-craße hin und zur privaten Zuwegung sind Mascbendrantzäune nur in

Verbindung mit lebenden Hecken zulässig.

^ 4

Garagsn und überdachte Stellplätze (§ 81 (1)4 BauO W)

Garagan sind mit Flachdächern zu versehen und. in-ihrer Öberflächenstruktur

an die vorhandene Hausfassaäe anzupassen.

§ 5

Inkraft treten

Diese Satzung tritt am Tage der Bekanntmachung in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung

Hiermit wird die vom Rat der Gemeinde Hlddenhausen am 14.11.1985 beschlossene Sät-
zung über örtliche Bauvorschriften im Teilbereich des Bebauungsplanes Nr. Su l
"Neue Schulsiedlung - Schultes Hof" - Ortstell Sunäern - Gebiet zwischen

Obere Wiesenstraße, Mlttelstraße und Siedlungstraße öffentlich bekanntgema.cht.

Es wird darauf hingewiesen, daß eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrlfte^

der Gerneindeoränung für das Land Nordrheln-Nestfalen (GO N^) beim Zustandekommen
dieser Satzung nach Ablauf elnes Jahres seit dieser Bekanntma.chung nicht mehr
geltend gemacht werden kann, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,

b) äiese Satzung Ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacbt worden
c) der Gemeinäedirektor hat den Satzungsbeschluß vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel Ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und
dabei die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Hiädenhausen/ den 04.02.J956

^^^^
Inderlieth

Bürgermeister

,.


